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B E S C H L U S S  

 

- öffentlich -  OB/004/2026 
 
 
 

Sachvortragender Amt / Geschäftszeichen 

Oberbürgermeister Peter Reiß Oberbürgermeister  

  

Sachbearbeiter/in: Jennifer Lehnert 
 
 

Anfragen und Anregungen 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Stadtrat 22.05.2026 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 
Antrag der Fraktion B.90/Die Grünen – MS Office an Grundschulen 
 
Dr. Kronschnabel: 
Die MS-Office-Pakete stehen aktuell allen Grundschulen weiterhin ohne Funktionsein-
schränkungen zur Verfügung. Allerdings wurde geprüft, ob die angebotene kostenlose Li-
zenz von MS-Office im Zusammenspiel mit den Anwendungen der vom Freistaat gestellten 
Bayerncloud alle für die Schulen notwendigen Dienste und Anwendungen bereits inkludie-
ren, sodass eine Möglichkeit besteht, Finanzmittel einzusparen. Da dies momentan jedoch 
leider noch nicht der Fall. Deswegen wird – wie im Bildungs- und Kulturausschuss beschlos-
sen – verfahren und die Verträge für die MS-Office-Pakete letztmalig um ein weiteres Jahr 
verlängert. 
 

 
 
Herr Garhammer: 
Er berichtet, dass ein Fahrschüler von ihm erst am 21. Juni einen Termin zur Abholung sei-
nes Führerscheins erhalten hat. Das Unternehmen des Fahrschülers ist jedoch darauf an-
gewiesen, dass dieser bereits früher unterstützen kann. 
Er möchte außerdem wissen, weshalb die Ausgabe der Führerscheine, wie in anderen Städ-
ten, nicht durch den Fahrprüfer möglich ist. 
 
Herr Engelbrecht: 
Für die Abholung des Führerscheins ist kein Termin erforderlich, da diese montagvormittags 
ohne Termin möglich ist. Da der kommende Montag ein Feiertag ist, kann die Abholung am 
1. Juni erfolgen.  
Die Ausgabe des Führerscheins durch Fahrprüfer ist grundsätzlich möglich, wurde bislang 
jedoch von den Fahrschulen abgelehnt. Eine Einführung könnte jedoch in Erwägung gezo-
gen werden. 
 

 
 
Herr Sittauer: 
Er berichtet, in der Zeitung von einem Konflikt zwischen der Staatsregierung und der Stadt 
München bezüglich des Zuschusses i. H. v. 100 € an die Kommunen für die Kinderbetreuung 
gelesen zu haben. Er möchte wissen, ob sich daraus auch Auswirkungen für die Stadt 
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Schwabach ergeben. 
 
Herr Engelbrecht: 
Für die Stadt Schwabach sind derzeit weder negative noch positive Auswirkungen absehbar. 
Die weitere Entwicklung bleibt jedoch abzuwarten. 
Vermutlich hat die Stadt München einen Anlass gesucht, um die Erhöhung der Kita-
Gebühren begründen zu können. 
 

 
 
Herr Humpenöder: 
Er möchte wissen, weshalb am Schillerplatz ein Schild mit Durchfahrtsverbot angebracht 
wurde. Seinen Informationen zufolge sollte die Durchfahrt dort nicht eingeschränkt werden. 
 
Herr Dr. Hartl: 
Die Schilder wurden tatsächlich versehentlich montiert. Eine neue verkehrsrechtliche Anord-
nung wurde bereits erstellt; die entsprechende Umsetzung steht jedoch noch aus. 
 
 
 
 
 
……………………. 
Vorsitzender 
 
 


